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Im Jahr 1996 wurde in Vorbereitung zur einstweiligen Sicherstellung des Naturschutzgebietes 
„Hackpfüffler See” durch Mitarbeiter der Naturschutzstation Südharz damit begonnen, 
faunistische Erhebungen zur Wertung des Gebietes vorzunehmen. A uf Anregung von Herrn Dr. 
W. ZIMMERMANN (Gotha) begann ich ab Juni 1998 die ans Licht fliegenden Ephemeropteren 
ebenfalls aufzusammeln. Eine erste Auswertung ergab, daß sich 2 Weibchen von E. glaucops 
unter der Ausbeute eines am 09.07.1998 durchgeführten Lichtfanges befanden. Da nach 
REUSCH (1993) in Sachsen-Anhalt noch keine Nachweise der Art im Flachland vorliegen, stellt 
dieser Fund wahrscheinlich einen Erstnachweis von E. glaucops in der Ebene dar.
Nach bisherigen Kenntnissen bevorzugt die Art Gewässer mit guter Wasserqualität (oligotrope 
Seen wie z.B. Kiesgruben oder Tagebaurestseen), so daß es bei den chemischen Parametern des 
Hackpfliffeler Sees (Gewässeruntersuchungen durch die Ökologiestation Sangerhausen 
1996-1998 und VÖLKER 1997) eher unwahrscheinlich erscheint, daß sich die 
Larvalentwicklung von E. glaucops im Fundortgewässer selbst vollzogen haben könnte. Der 
Erdfallsee ist den polytrophen Gewässern, die übermäßig nährstoffreich und hochproduktiv sind 
(dabei deckt sich die polytrophe Stufe weitestgehend mit der Gewässergüteklasse IV), 
zuzuordnen. Die Vermutung liegt deshalb nahe, daß es sich bei den gefangenen Tieren um 
Zuwanderer aus anderen geeigneten Gewässern (z.B. dem Helmealtarm bei Wallhausen oder 
weiter entfernten Kiesgewässem) handeln könnte. Entsprechende Untersuchungen sind für 1999 
vorgesehen. Abschließend bedanke ich mich bei Herrn Dr. Zimmermann für die Determination 
der gefundenen Arten, sowie die Bereitstellung einschlägiger Literatur.
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